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Sternentstehung  
im Computer
Neben Beobachtungen und 
astrophysikalischen Theorien 
bieten Simulationen im Rechner 
eine dritte Möglichkeit, die 
Entstehung von Sternen aus 
interstellaren Gaswolken zu 
untersuchen. Wie gehen Astro-
nomen dabei vor? Und welche 
Rolle spielen die turbulenten 
Strömungen in den riesigen 
Wolkengebilden? Ein Blick in die 
Zentralregion unseres Milchstra-
ßensystems liefert Antworten.

S. Ossokine, A. Buonanno, T. Dietrich, R. Haas (Max-Planck-Institut für Gravitationsphysik), Simulating eXtreme Spacetime Projekt
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Smithsonian Astrophysical Observatory

Zweites Paar verschmelzender Schwarzer Löcher  
mit Gravitationswellen entdeckt
In Deutschland war es der zweite Weihnachtsfeiertag 2015, als das Universum ein beson-
deres Geschenk auf der Erde ablieferte: Um 04:38:54 Uhr MEZ durchlief eine Gravitations
welle unseren Planeten und wurde von den Advanced-LIGO-Detektoren als zweites jemals 
gemessenes Ereignis dieser Art registriert.

Smartphones und Apps  
in der Astronomie
Das Smartphone spielt auf Grund seiner viel-
fältigen Möglichkeiten die Rolle eines Multi-
funktionswerkzeugs und eines wachsamen 
Helfers für den Sternfreund. Wir beleuchten 
Anwendungsbeispiele in der Amateurastro-
nomie und stellen einige nützliche Apps vor.

Schweifsterne für Feinschmecker
Das Jahr 2015 hatte nur einen hellen Ko-
meten für Sternfreunde im Gepäck, der sich 
jedoch außergewöhnlich entwickelte und 
über ein ganzes Jahr hinweg verfolgen ließ. 
Darüber hinaus konnten Kometenliebhaber 
eine Anzahl schwächerer Schweifsterne 
beobachten, von denen einige Überraschun-
gen boten, die wir in einem ausführlichen 
Rückblick Revue passieren lassen.M
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